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Lied, gesungen zu Edeby am Mälare im Herbstmond 1807
für den Freiherrn 

von Ernst Moritz Arndt

Notizen / Anmerkungen

1 Ihr krausen Grillen weg! Hinweg, ihr
düstern Sorgen!

2 Tief in das Meer hinab! Heut laßt uns
fröhlich sein!

3 Ein weises Schicksal deckt den Sterblichen
den Morgen

4 Auf! halt die Stunde fest! Das Heute nur ist
dein.

5 Es spielt Vergänglichkeit mit Hütten und mit
Thronen:

6 Denk' Alexanders Los, der weiland Magnus
hieß;

7 Wo ist der Heldenschritt gewaltiger
Ottonen?

8 Geh, frage ihren Staub, den längst der
Wind zerblies.

9 Sei du in Liebe groß, sei du in Freude
Kaiser!

10 Bau' in den Herzen dir den ewig sichern
Thron.

11 Dies Heldentum gilt mehr als alle
Lorbeerreiser,

12 Trotzt der Vergänglichkeit und beut
Tyrannen Hohn.

13 Herbei des alten Weins! und lustig
angeklungen!

14 Schling Rosen um das Haar, schling Rosen
um den Wein!

15 Der Mann ist auch ein Held und hat die
Welt bezwungen,

16 Dem ernste Weisheit heißt, mit Freunden
froh zu sein.
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17 Drum Liebe lebe hoch, die Königin des
Lebens,

18 Und Freundschaft, die den Haß an
Männerbrust erdrückt!

19 Wer diese zwei gewann, der lebte nicht
vergebens,

20 Der hat den höchsten Glanz der Erde sich
gepflückt.

21 Auch dir, o Vaterland, dir Land der tapfern
Goten!

22 Klingt, Freunde, dreimal hoch! Das
Vaterland! es gilt!

23 Das Leben steht nur hoch auf Leben edler
Toten

24 Auf Vätertugend denn die Becher frisch
gefüllt!

25 Und unserm König auch, dem Heldensohn,
zu Ehren,

26 Der mit dem Schwerte blitzt und mit dem
Zepter dräut,

27 Will ich das vollste Glas im vollen Jubel
leeren:

28 Heil sei sein Königswort und Sieg sein
Männerstreit!

29 Reicht, Freunde, euch die Hand! Stolz
schlägt die Brust gehoben

30 Die Freude führet auch auf zur
Unsterblichkeit

31 Den letzten vollen Klang dem Ewigen dort
oben

32 Für manchen schönen Tag, für diesen
schönen heut!

Das Gedicht „Lied, gesungen zu Edeby am Mälare im Herbstmond 1807 für den Freiherrn“
von Ernst Moritz Arndt ist auf abi-pur.de veröffentlicht. 
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Autor Ernst Moritz Arndt Titel „Lied, gesungen zu Edeby am
Mälare im Herbstmond 1807 für
den Freiherrn“

Verse 32 Wörter 270
Strophen 8

Checkliste zur Analyse / Interpretation eines Gedichtes

Einleitung der Gedichtanalyse

Titel des Gedichtes, Name des Autors und Entstehungs- oder Erscheinungsjahr

Gedichtart (Sonett, Ode, Haiku, Ballade, Hymne usw.)

Thema des Gedichtes (Liebesgedicht, Naturgedicht, Krieg usw.)

zeitliche Einordnung / Literaturepoche benennen

kurze Beschreibung des Gedichtes

Absicht des Gedichtes
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Inhalt

Thema des Gedichts
Was beschreibt das Gedicht (Erlebnis, Jahreszeit oder eine bestimmte Zeit)?
Zusammenhang zwischen Titel und Gedicht
Lyrisches Ich - Wer spricht im Gedicht? Woran erkennt man das?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Aufbau

Verse und Strophen
Reimschema (Kreuzreim, Paarreim, umarmender Reim, Haufenreim, verschränkter Reim,
Schweifreim etc.)
Gibt es ein Versmaß? Versmaß (Metrum) bestimmen.
Kadenz: Wie sind die Endsilben im Gedicht?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Sprache

Auffälligkeiten der Sprache (Werden beispielsweise viele Adjektive, nur Substantive, Vokale
etc. verwendet?)
Wie spricht das lyrische Ich (traurig oder fröhlich)?
Benenne die Stilmittel und Reimformen, die zum Einsatz kommen.
Satzbau: Parataktischer & hypotaktischer Satzbau
Welche Zeitform wird genutzt (Präsens, Präteritum, Futur)?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Gedichtinterpretation

Was bewirken die Ergebnisse der vorangegangenen Analyse?
Welche Stimmung ruft die Sprache in uns hervor?
Gibt es einen Zusammenhang zwischen Inhalt und Funktion?
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Schlussteil

Gedichtinterpretation

Intention des Gedichtes: Was will das Gedicht?
Wurde unsere Vermutung (Deutungshypothese Einleitung) darüber bestätigt?
Gibt es Fragen, die im Gedicht unbeantwortet bleiben?
Wertung: Ist das Gedicht typisch für die Epoche? Ist es charakteristisch für den Autor?
Ist das Gedicht (Form, Sprache, Inhalt, Aussage) aus heutiger Sicht noch bedeutungsvoll?
Persönliche Stellungnahme (sofern ausdrücklich verlangt)

Diese Checkliste kann von Dir unter Angabe der Quelle frei verwendet werden. Weitere
Analysen und Interpretationen von Gedichten findest Du auf unserer Website abi-pur.de.

Zum Autor Ernst Moritz Arndt befinden sich in unserer Datenbank 285 Gedichte.
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